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Gnbcrmale Verlautbarungen. '
2. iZ2. U m l a u f sch r e i b e n Nr. 1977-

des kais. kömgl. iuyrischen Guberniums zu Lawach,
wnmit der mit 20. Februar 1622 in Wirksamkeit tretende nMe Weg-und
^ Brückenmauth'Tarlff bekannt gegedcn wird.
C3) Mitdemhvhcn Hofkamnlcr-Dccretevvm i'/.Octvvcr v. I . , Zahl32817,
unv 12. v. Äi., Zahl 50^78, iß dl̂ r Grundsatz ausgesprochen worden, daß die
Meilm-Ausmaß der einzelnen WegmauthstatiNmi bon dcr Gränze der Pro-
vinz m der Richtung gegen die Hauptstadt zn berechneu sey. . ^

Da indem gegenwärtig m bcrAnwendung befindlichen, nnt Umlauf-
schreib^n Vom 28'. Inny V- I - , Zahl 6^02, kundgemachren AarH über die
in Krain und V i M e r Kreist zn entrichtenden ^ g - mW Vmckemttauch-
Gedühren, die Meilen-Ausmaß hingegen von der Hauptstadt m dê  R,ch-
tung egen die Gränze berechnet worden ist, und da mehrere ^

«Mffs übcr die in Krai» und i», Viüacher Kcelsc zu cntl'chttndeu Weg-
«üd 'Hrückemnauth-Gcbichre» nothwendig befunden.

Dieser Ta'iff/welcher v°m zwanzigsten dê
in 2 M amkei? zu treten hat. wird in der Anlage./' m't vcm Bemerken
3 r ^ a u ^

dibheria'N sunstis-N W-«'. und Brückenmauth-Tariffe .au^li, Hnwtxoung
?u kommen babe». 3r.>,le>ch wird bl konnt ssemacht, daß^ .^

«) an der Stälwn Prvrdt die Wegmauth-AtmalMe ebenfalls d°m 2".
laufenden MonÄhs aufzuhören habe; . ^ ^ ..

ü/daß V M ä N ' m,d bis zm weiters erfolgenden Kundmachung 1 « , fur
Ne Stat iW Wteunon im Tariff bestimmte Gebühr fm zwey Meilen
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M bey der Stat ion S p i t a l , also in dieser letzteren gegenwärtig für vier

Meilen werde abgenommen werden; und
c) daß bey den, wegen Enthebung der Confunw-Gcfälle errichteten Aem-

tern in den Vorstädten zu Laibach, und zwar bey dem Amte Tyrnaü
dieselbe Wegmsuth, wie an der italienischen Linie, bey dem Amte
Kühthal/ wie an der Wiener Linie, und bey den Aemtern Pollana und
Salloch, wie bey der Mauth in S t Petcrsvorstadt werde abgenom-
men werden, wenn sie nicht schon bey letzterer berichtiget wurde/ wo-
rüber sich jedoch mit der dießfälligcu Bolltte auszuweisen ist.

Laibach den y. Februar «822.
Joseph Graf Sweerts-Spork,

Gouberimik. Alphons G r a f h. Porc ia ,
Vicepräsident.

I g n a z Edler v. Tausch, k. k. GuSernialrath.
2 165. 0 w l N ' i c ^ l 0 ^ K Ää Nr. ! 5 ^ .

(3) vlvenüto vgcante N pc>3to 61 Okirurzo ^irc^wre in H)2ra, at-
t65a w moree 6i ^nrco ^ollenx, 3i aprs eon 1a pre^entS ^orikcg^innL

6e1!i 31. M2i'20 anno corrents, al ?ratoc(illo äl l)U68w (3ov6rnc) je loio

ücg^ioni s meriti; s 5p6cj«lmLlne ĉ i ci^elli, cde i! c0ncorrout6 5^wu-
nito äi OiploMa rLjlolarL äel ^rZän in ^kil-ul-gia, Ogretricig, 6 VetLN-

M e M , e comprovi cli po^e^ere perfettäMLUte lä linZus Il-aNana^ sä

Zgrn l i 14. Senysro 1822.
I I Larous ve T'omllzHieli 60verMtn76

O^tcor ^nörea ^^8etiZ l. l l . ConsiZIielL äl Oovertle

Z. 162« V e r l a u t b a r u n g , Nr. 1^04.
Wegen Beseyung des 2. Millsiätterischen Handstlvendiums.

(2) Es ist vermahl das zweyte Millstatterische Handstipendium, im jahrlichen
Ertrage pr. 3o fi. Metall-Munze, erlidiget.

Zu dem Genusse des erledigten Snpendienplatzes sind vorzüglich "rme, aus-
gezeichnete Millstatterische Trivial-und Normalschüler, welche an Sonn- und
Feyertagen den Chordlenst in der Pfarrkirche zu Millstatt zu versehen hibcn,
dergestalt berufen, daß sie das Stipendium nach dem vollendeten Trwialschul-
Vnterrichte, bey Fortsetzung/ihrer Studien, beybehalten können.

Jene, welche das berührte Handstipendium zu erhalten wünschen, haben
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ihre, mit dem Taufscheine, mit dem Dürftigkeitsze'^nW/ mit dem Zeugnisse der
überstandenen natürlichen oder geimpften Schutzblattern, dann mit den Schuk
zeugniffen von den letzten 2 Semestern zu belegenden Gesuche verlaßlich bis Z i ,
März dieses Jahrs bey diesem Gubernium einzureichen, weil auf die nicht gehö-
rig belegten, oder spater eingelangenen Gesuche kein Bedacht genommen wird.

Von dem k. k. illyr. Gubermnm zu Laibach am 3. Februar 1822.

Stadt- m«d landrechtl^Verlautbamngm^
Z. »4?. Nr. 409.

(2) Von dem k. k. Stadt»und Lavdrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey übep
Ansuchen des Franz Schidan, Eigenthümer des Hauses Nr. 2, auf der Pollana Vorstadt,
in die Ausfertigung der Amortifationsedicte, rücksichtlich des, vorgeblich in Verlust ge-
rathenen, seit 5 i . August i ^ 5 , auf daö Haus Nr. 3 an der Pollana, und dem dazu
gehörigen Garten, zur Sicherstellung des, dem Herrn Dr. Anton Zenrer, als Universal-
erben, gebührenden falzidischcn Viertels intabvlirtcn Auözugcs des Pfarrer Franz Ka-
dermannschen Testaments, dd. 7»May H790, respv. des darauf befindlichen Tabularcertift.
cats, gewUliget worden. Es werden demnach alle jene, welche auf diescngrvndbüche
lich vor.^emclktcn Testaments- Auszug, aus was immer für elnemRechtsglunde, An»
sprüche zu steNcn vermeinen, aufgefordert, sclbe bmncn i Jahr, 6 Wochen und 5 Ta-
gen sogewiß anzumelden und rcchtsgeltend darzuthun, wldî igcns aus ferneres Ansuchen
des heutigen Bittstellers der, gedachte Tcstamcnts-Auszug, refpc. das darauf besindUchß
Tadularcertificat für getodtct, kraft- und wirkungslos erllärt werden würde.

Vaidach am 25. Iannvr 1622.

Z. 1^6. Nr. 3,9.
(2) Pon dem k. k. Stadt - und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es scye

/Über das Gesuch dcs Jacob Mactinz, Vatcr des minderjährigen Anton Martinz, alö
eingesetzten Universalerben, zur Erforschung des MMgen. S6)uldcnstandes nach dem, am
,2. December 1K21 auf der Localie zu Tsch«dcsch vcrsterbeuen, Curatcn Michael M«lr>
tinz, die Tagsahuüg g^f den »,. März g. I . , um 9 Uhr Morgens, vor diesem t. t.
Stadt- und ^andcechte angeordnet worden, bey welcher alle "iene, welche auf den Ver-
laß desselben, aus wa^ immer für cmem Rechte, einen gegründeten Anspriich stellen zu
tonnen vermeinen, seihen sogewitz anzugeben und geltend zu macken haben werden,
als im Widrigen nm ihnen die Folgen des §. 9 i ^ d. G. B . zur Last fallen würden.

Laidach am 22. Jänner ;ä22.

Ä. 165. (2) ^ ^ - ^9^-
Von dem t. k. Stadt. und Landrcchte m Krain wird bekannt gemacht: Es sey über

Ansuchen deb t. k. Ascalamrcs, in Vertretung der Pfarrkirche zu ToMtz, als bedmgt
ertlärtcn Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach dem, am 2». ^eMmber v. ^z.
verstorbenen IofcHh Pirz, gewesenen Pfarrer zu Töplitz, die Tagsatzung auf den 18. März
l. I.,Vormittaüs um 9 Uhr, voc diesem Gerichte bestimmt worden, dey welcher alle ie-
l̂ e, welche an dnfem Verlaß, aus n^L immer für einem Nechtögrunde, Ansprüche zu stel.
len vermeinen, solche sögewiß üttMiden und rechtsgeltend darthun M e n , wldngenK,»e
sich di« Folgen des §. bi4 b. G. B. selbst zuzuschreiben haben werden.
^ Laidach am ». ^bruar ^22.^^^^ ^ ^ ^ _^«»»»««« , «».

" ^ " " ^ Vermischte Verlautbarungen. ,̂
Z. »64. <z d i c t. . ^ . . Nr. 97.

(2) Vom BeMsaerichte der-Herrschaft Krupp wird üNgemem belannt gemawt: m
lcy auf At iMen dcö Herm BMYelma Sch^enig, alS Berwatter der V. O. tzom,

» »



menda Mottlina, wegen schulden »36ss.2o kr. c.s. 5., gcgcn Martin Hischtsck'ak, Bür-
ger vo l̂ Mö^l inq, in die executi>.'e.FcUdicthung seines, gcricdtliä^ auf 2öo ft. geschähen
Hauses ^1 ccr St^dt Möttling, Yaus-Nr.5, gewilliget, und hi<zn 5 TaMhungen, auf d.n
11. März, i5. April und 1». May l. I . , Vormittags 9 Uhr, in Loco Mottlmg mit
dem Bcysatze angeordnet worden, daß dol.) der 5. Feilbiethung dasselbe auch unter dem
Schätzungswcrthc dem Meistbiethendcn hindan gegeben werden würde.

- Die Fcilb'.^thungsbcdingnisft können in der Gerlchtscanzley und bey dem Gxccu-
tlsns^ Führer crfabren werden. Bezirksgericht Krupp am ,2. Februar 1622.

Z . 166. (2)
I n der Pollana-Vorstadt, Haus Nv. 6Z, ist eineWohnung im 2. Stocke,

bestehend in 4 Zimmern , einer Küche, Keller, eincr Dach-Kammer, auf künf-
sigen Gcorgi 1822 in Bestand auszulasscn. Liebhabcr können sich nn 1. Stocke
dessentwegen anfragen.

Z. '44. - (g d i c t. Nr--i57.
- (2) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wcixelberg wird hicmit bekannt ge-

macht: (Zs sey von divseni Gerste, aus zuliegcnden Gründen, Georg S e l a n zuBo-
l a u l e , als Berschwelĵ er erklärt, und ihm «n der Person des Mnhacl Selan, von.
Volaule, ein Curator beygegeben,,was zu Icdcrmans Wissenschaft mit dem Beysa«,
tze bekannt gegeben wird, daß von dem Tage der gegenwärtigen Kundmachung nu5
der gönannre Curator Michael Selan für den als Verschwender ertlärten Gi<?!g S^-
lan giltige Geschäfte schließen l'^nne.

Wcirelderg am 2<). Jänner il)22.

Z> " 7 - ^ G d i c t. Nr. 6.
(2) Von dem Bezirksgerlchtc der StaatS« Herrschaft MicheMtlvN wild hlcrmit ^c.

kannt gemacht: Es sty auf ?lnsuchen deö Georg Siarre, ron Unttrftrniq, in div â '-
bethcne ^uKferttqung der Amort',svti^n3edicte rücksicht!icl> ^es, ang ! iick in Vcvwst ^v,
rach.'tien, ron dcm Vcrwaltungsamle d r̂ Staa?-<errsch,ift Micbelstöt'en am <i. ?!olil
i9t6, auf Ztabmen des Andreas und Gco^g Starre, als Erkä'ufer und Gigenchstmer
der vorhin Gerl'mann'schen hubc, wider IobannGcrl'mann, als Verkäufer, unoLorenz
Kallmscheg, alö Gläubiger, über hinterlegte 201 ft. 40 tr. ausqesteNtenLegschcincs, ge-
willter worden; daher haben alle jene, welche auf diesen Lcgfchcin, aus' was imm.r
für emcm Necdtsgrunde, Ansxrüchc zn stellen vermeinen, dicst ihre, An j^u . e binnen
, Jahr, 6 Wochen und 5 Tagen sogewlß vor diesem Gerichte aüzum.id^ ^nd reckts.
aültlg darzutyun, w^drlgens auf wcitcreS Anlangen des obgedacl̂ ten BittstcNers duser
Legschcm nach ftu6)tloS verstrichcncr Frlst für ^qetödtet, nuss und kraftlos ert.ärcc !^r .
den würde. Mmiclstatten den 26. Jänner ,8Z2.

^ ' ' O ' ^ . / P a c h t u n g des Gesundheitsbads zu T^plw. (2)
^ Das berühmte fürstl. Aucrsperg sche Gesundheitsbad zu TMh"bey Neustadt! in Krain

w;rd a»n 26. März d. F., früh um 9 Uhr, in der fürstlich Wilhelm Auersvera'schen In fp« ,
Nons. (>an^'y,n öaibach, Nrc> Z«b, auf 6 Fahre, scit 24. April 1822 bishin , ^ ü ^ n
den ?7lcistblctbeuden verpachtet werden; wozu dle P^cht!iebl>abtl höflichst eingeladen sind.
Nlcses d.'st^!t >>n eincm gropen, geräumigen und Nir die Badqäsi« mit aller Beciucmlich-
tett eing^'^nr^tcn 2 Stock hoch gemauerten Wohngebäude, hat zu ebener Erde drey
schöne, bequeme, mit Quadersteinen am Boden und Wänden ausgcpsiasterte, und mit '
eben solchen Stufen versehene Bäder, 5 Zimm.-r, ; Kucke, 1 Speisekammer und » Kcl-
k r ; im 1. S t o a e d«c Wohnung des Pächters, bestehend in 3 Zimmern, dann , grosicr
Spe'.stl'.al und n Zlmmer für Badgäste; im 2, Stocke ein Saal und 14 Zimmer lür
Badgä.t?. Ylerzu gehört auch ein, m tlcmer Entfernung vom erstcrn flöhendes gcmauer-
tcs Y.ms mlt 5 Wohnzimmern, Küche, Ä^ller, 2 PfensMe, Hcndehältnisft, eur Garten



und mehrere gut cultivirts (Bruchstücke, dann s.anz abgesondert von dicftm nn i bcdeckreKe« "
gelbauk/wo zugleich die Wäsche getr'ockl?ct wird.
- Der ergiebige Vortheil des Pachters besteht in der ZahlunaMnutzung obiger B'^ > ?-
Gebäude und Realitäten^ und in, der Verköstigung der B,adgäst?.

Die Packtdedingnisse können ftlvohl sey der fürstlich Aucrfpcrg'schen Gü te r ' I ns^c .
tion in Laibach, als auch in o-r fürstlich hqftäthlichen Mnzleyin Wien, Wivplwger Sira>
ße Nr. 55o im i . Stock, emaeschenw'.rdcn. Laibcick am 9. Feöruar 1822.

Z. »56. S c h w a m m s a m m l u n g s - B c r p a c b t u n g . (2)
Da die Verpachtung des Schwammsammclns m den Wa!tuni?n der fürstl. Al^'r-

sperg'schen Herrschaften in Kram mit Onde December 182» ausgelaufen ist, so wird die
rocitere Verpachtung am 26. März d. I> , Vormittags um 10 Nyr. in tzer furstl. Auer-
sperg'schen Inspections-Canzley zu Laidach, Nr. 20a, auf fernere 6 Iahrc durch Versteige
rung abgehalten werden; wozu die Pachtlicbhaber höfiichst einglasen sind. Die Pacht«
hcdingnisse tonnen in der besagten Inspections- Canzlcy täglich eingesehen weiden,

^aibach den 12. Februar 1622. - ^

Z. »45. G d i c t. (2)
Von dem,^Bezirksgerichte der Herrschaft Rcifmh wird allgemein bekannt gemacht,

daß alle jene, welche bey nachbenannten Verlassen., unter was lmmer für einem Ti te l ,
etwas anzusprechen gedenke^ oder zu denselben ctwas fthulden,.an den ausgeschriebenen
Tagen in dieser 2lm'tscanzleo zu erscheinen und ihtte Forderungen anzumelden haben, tvi«
drigens diese Verlässe, mit Bezug auf den 614. §. des d. G. B . abgchanoctt und ein'.e»
ü'.ül'rortet werden, als :

Den 22. Februar lÜ22, nach dem Gregor KordisH, von hvib.
d e t t 0 dctto Leonhard Warthoi,, dctto.
d e t t o nach der Ursula Lauritfch, vsn Mttterdorf.
d e t t 0 n^ch dem Michael Knauß, von Methie.

! Den 25. Februar dto. ^ dctto Mathias Gornik, von Gorra.
d e t t o dto. nach der Agnes Prko, yon Friesach.

Den 1. März dtc>. nach dem Georg Pachulle^von Bückelsdorf.
„ dto. dto. detto Mar t in Sdaschnik, von Nieder<>orf.
„ 2. dto. dtt> detto Thomas Putzel, rcn Slattenegq.
,. « . dto. dto.
„ 9. dto. dto. detto Matthäus Oven, von Bcrlog.
„ ,^ dto. dto. detto Anton Marolt , von Schaga.
„ g. dto. dto. detto Anton Scheschark, von Reifnih.
„ — dto. dto. dctto (5arl Konte, ron Reifnih.^
>> i5. dto. dto. detto Anton Muchitsch, von Mikersdorf.

^ Bezirksgericht Reifnitz den 10. Februar 1822. ,

^ . ,25. ^ ' ^ . (2)
" " Unterzeichneter 4 M sich die Ehre einem hochverehrten Publicum die Anzeige zu ma»

ch^n, daß bey ihm in feiner Mater ia ls Spccercy- unH Samen-Handlung nebft nach'
f!)iacnden verzeichnetenGarttn», Feld-, Blumen« und hoksamen, auch alle Gattun^
gen HolUnder. Blumcn, Z'^ebeln und schönste Rcmunkel.Wurzeln, zu ha^en find. ^ ^
' Nichr minder becifort üch derselbe, in aNcn sonstigen Waaren bllllqst ,nogUche Prei-
se '.u crnoecken, bnnql desten >)iuster.Wcin vom I^hre 161», P'ttoltt, dann z^sner Wc i ^
ui"Flasckcn, nebst dem fo-fttzr beliebten Zara- ^iqucr in viereckigen D.utcll len, der ,e-
dom Kenucr Genugthuun,g rcrschafft, so, wie auch Prcßdurger Zwteback, dann geselchte
^m.^en/preiswürdig in R-ur.-lg, versichert'das ihm geschentte Zutrauen zu rechtferttge»
u>.0 bilict um geneigten Zuspruch. ^. ^ ĉ  c ^ ^ - v .

^ Ferdinand Ios. Schmidt.



r e i s e
der frischen Garten-, Feld- Früchten-und Blumensamen, welche bey Oo-

genanutem, auf der Pollana-Vorstadt Nro. 3 beym
Mohren, zu haben find.

K o h l a r t e n .
« r ^oth ft. kr. Nrs. Loth fi. kr.

».'Großer englischer Carfiol Z4. Zuckerwurzel - 6
von der besten Gattung auf 55. Rothe Rübcn oderRahnen « 3
die Frühbeete « ^ ^ ' Runde, rothe türk. Rüben « 3

z. Cyprischer Carfiol, früh zu . 5?. Gelbe schwedische Rahnen - 2
«/n , 5 4 39. Krautrüben, Kohlrüben

3. Englischer Carf iol,m das " ^ n - ^ ^ , . ' ^
ireve Land - 54' 3g. hoNc>nd»sche Mayruben - 6

54 4o. Gelbe p l a t ^
5. Hollcindischcr,fpäterCarfiol . 46 4». Neuftadtor werße Rüben ° 3
6. Italienischer Karfiol - ' ^ ' H^mluben , - 3
7. BroccoliRomam - '6 45. Scheerruben , - 3
«. Stängel-Broccoli - 6 " ' 3 " / Ä ^ Steckrüben , . 4
9. Früher,kleiner grünerKohl. 6 45. GelheRüdcn odcrMohren . 0

»3. Eapuciner-Kohl . 6 46. Goldgelde b^!. Earctten . 6
»2. Später, großer Hapelkohl . 5 47. holländischeCarottin zum
1^. Gelber Savoyer-Kehl - 6 Treiben - 12
»5. BlaugekrausterWjyt.Kohl - 5 46. Großer Erfurter Wmtcr-
14. Grüngekrcmster Kohl - -5 rettig - 8
»5. Melfarbig.Federkohl(Vlu- 49. Runder schwarzer Winter-

mage) - ^ rettig - 6
26. Niederla'nderSprossenkohl - 6 5a. Gelder runderWi.^rrettiq « 6
A?. Schnittkohl - 2 5 i . Sommer» oder Vastard-
,äl Weißer Frühkohlrabi - N rettlg - 5
, q . detto spater Kohlrabi »- 6 52. Gelber Monatdrettig - 6
«0. Blauer Frühkohlrabi . 6 53. Weißer Monathrettig . 6
z , . detto später Kohlrabi - 6 54. Grauer Monathretttg . 6
Z2. Gemeiner Kohlrabi . 5 55. Runderroth.Monathrettig 6
«3, Rothes holländifchesKraut « i5 56. Langer rother französischer
,4 . Kleines Frühtraut . 12 MonHttzretüg - . 6
,5. Weißes Sommcrkraut « S a l a t .
Ks. Großes,weiß.,spät.Kraut- ^ 57. WeißerBologneserHapel-

Wnrzel°.Gewächse. salat - 10
t? . Scörzoner ^ 6 59. Fnreln hapelsalat - 6
,9 . Haferwurzel ' 6 5g. GrotzerTchmalzhapelfalat« 6
, g . Großer KnoNsesserie - 6 60. Früher Fenster Hapelsalat « 6
5o. Rapunzelstllerie « 6 6 l , Stem-Hapelfalat . g
3». Große Wurzelpetersilie « 2 62. Gelber Daucrhapelsalat - 6
32. Gemeine Petersilie - 2 63. Grüner detto . g
33, Pastinake * 2 64. Gesprengter Hapclsalat «- 6



Nr. " ' Loth st. kr.̂  Nr. ^ " ^ ^ ? , ksthlftVkr.
65. Winter-Hapelsalat « 6.!'o2. Frühe rundeDaradlesapfel- , ,
66. Grüner Bnndsalat (Som. °5. Große gertpptcHarad.Apfel. ,H

mer.Endwte) - - 6 «4. ^^..ni^.^'Grerqewachse- ,«
67. Gelbe« Bundsalat . 5 °5. Blaue Artttfchocken - 23
68. Brauner detto - b ! . 06. Spamscher 6 a r d , ^ ' 23
69. Rothqefprengter.Bundsalat. 6-.07. Dlcker Holland. Spargel . ^ 2
70. Wmrer.Burdsalat - , 5 , oS.Brucker Spargel « «
71. Brcltblättr.MnterSndivi. 6 Gemüse, S a l a t und Ge-
72. Feingckraustcr detro « 6 roürz t rau ter .
75. Rothgcsprengter Cichorie ' . ^ ^ ^ . ^ . Spinat . z
^ ' A ^ " " ^ ' ^ x . 5 . ^ . ' - " 0 . Großer Mangold'BWn . «
75. GclberSchmtt-oder Scha», m Molte " <
76. Grsancr Feld. oder Vögerl. ^ ^ Ne7 - "

Zwiebeln. i i 5 . Majoran « <. ' ^3
77. Große'weiß. span.Zrriebel . .2 ^ . 6 . ' '6

?q. Große hott. gelbe Zwiebel > ^ " « . TurNschc Mel.ue . 2.
L̂ o. W ^ e ^ H z w i e b e l - 6 ^ 9 . Saturey ^ «

62' W'^terzwiebel - ' ' 21 . FemUattrigcr Basiluum - iä
65! Porrhee od r̂ span. Lauch . 6 122. Gemcmer dctts - 13
64. SchallotV'viebel - 2> i25. Wemraute " " »
65. Kleine Steckzwiebel - 2 l24. Kerbcttraut . - 2,
.^6. Rocamdole, Knoblauchsa. ! »25. DunvmcNe > , z

«,,« . 2 126. Anies - i
. . - .s - ^ ' '27. Koriander - l

Gewächse m i t fletschlgen l ,2». Rosmarin ' »«,
Früchten. ! 129. Salbey ^ . ' ^ 5

67. Frübe span. Zuckermelone > »6̂  ^2o. Sä?arlachsalbcy, SchaNey . —
69. höckinae Zuckermelonen. ! i3». Dille . ' «

(Quadalup) - '
6c,. Genese Zuckermelonen. .35. Gememer äenckel »

(Zardy) '6 i5^. Cardodenerlcte^ ^ . ' 6
yo. Vermengte Zuckermelonen, '55. Großer spanMer Pfeffer . »6

autc So^cn ' ' i56. Klemer dctto ' —
^ . ^ W a s s e r m ^ - . . . 3 7 . Indianische Kresse ( ^
9«. Große weiße Schlangen- ^ ^ U u n ^ ' .
^ aurkcn . - ,6 i3tt. Gartcnettcsse - »
.<,5. Grüne Schwnqengurw - ^ 3 9 . Gciber Porttüak - .2
^ . Frühe Traubengutten - 5o ^^0 . Grünes ditto ^
Q5. Genuine Gurken ' 9.1^1. Porragy ^ , , , ^ . < « ^ /
Z6, TürtWe Bundkürbisse' 5 '
n^ PNarimkürbW ' »6, intt runden Blattern . 0
B' N i N " ^ - . 2; ^ 3 . Langer Sauerrampfer ^, 4
9,,. Schlangenkürbisse - - ' . ^ . Süßer ^cnf > 4

. ^ . Pomer^neünisse . ' " ^ ^ ^ " ^ n . m e l , !

. 0 ^ Spanische Kürbisse « >o 1^6. Schwarzer Kümmel - . »



^ M ' ^ ^ Loth ft.,^^ Nr. ' Baumsamm. Loth st. kr.
Hülsenfri lchte. . i^Z. Wctßdlüh. Acacie' ( t t^dj-

^mürber Schale - 3 .80. ^ ^ ^ a c ^ ^ 4
^ b Spätere Znittge , ' 2 iL , . Dornheckensamen (l^lex

^ A u N ' b f e n ' 3 182. Blasenbaum ColMea (ai,-
^ » Auslöscrbstn ,̂ ' ' ^! w'!>^o^n^) — " "
, ^ ' 3rübzeUme Auslöscrhscn. - , < lL5. Weißer Mauibeersamm
352! Braune holl. Zuck r̂crdscn ^ (iVwr^ ^ - , ) ' " "

' nnt mürder Schale - I.Z64. Schwarzer detto (l^oius
,53. Gesprengte Zuckercrbscn - 5̂ ! n ^ ^ ) . ' ^ ^
^54. Schwarzgetupfte dctto - 2 ,L5. L r̂chcnbaum spinneI n , x . ''
^55. Ganz grüne Erbsen -
^56l Srargelerbsen - 2 ̂  ^^ ^ i d i ^ ) - ^
i5.7. W^ift Zlsererbftn « ' 2,'5,67. Blrke (Z^wia a l w ) - 2
H.W Rothe detto - 2! 186. Weißtanncn^inuspiooa)' ^
i5q. Frühe weiße holl. Zwerg« ^ ^ ^ 9 . Schwarzfähren (?W,HÄ

faseolen . " 2>, ztl^d^3) - Z'
,60. Gelbliche Zwcrgfaseolen » 2 il)o. Gemeine Kienfthre ( ? ^ n ^ , ^
,61. Schwarzscdäck'ge detto - 2 87iv68tii8) - ^
»62. Wciße hohe Schwertfas. - 2?^^ . Acschc I ^x i i i us 6X',. -
,i65. Rothe Laufbohn^n - , ^'192. Ahorn (^<^i ' i d^u,!o j^lH- -^
,164. Granatfascolen - ^ 1'. , l,än<;>.) „ - ^
,65. Spargclfciscolen ' 2 ^ 5 . O^ st kerne von Apselrl und
166. Breuc engl. Gartenboh>:cn- 2 ! ' Blrncn
167. Gemeine Gülten, od. Tau^ ^ 1 ^ . ion Siück bittere Mandeln

bvhncn . ' , ' in Schalen zu,n Stupfen »
F u t r e r t r ä u t e r - Sa inen. 1^5. Österreicher S.iftan ioo

'266. volländisckcr weißer Klee V Stück <X / ^
' ' s^^ifaUum r^ )en ' )ä Pfund » ^ Z , Wenn diestr mcycnwellc
zh- Gemciner' stcyrischer Klee abgenommen wiri», so vor»-
' ^' ( ^ l iw l i ^n i ^5t<'n^l) - iü spricht mandi-e billi.qsten ^Ni^ ^
^7«., Luccrner Klee (NßäicaßO st zu machen: übr̂ qenS ist er

Oi'tjvc) ' ' ^ vom 1« Julius bis Ende Sep-
« i i Tütt. Kles (k!s?"r'LU6, temdcr zu haben.

tteiiv^runi onotnictns) » 24 Ein Packci, welches 3o Sorten!
A 2̂ ^ranzösis. Reihgras (^vß. ocr schönsten Blumcnsamcu

,1" omtic»^) ^ - 5l> un l r r lyslömat,scher !üencn'! ,,
^ 5 . NnMches Reihgras (I>oU. nu.-.g c.lchält, uud hmlängkch

um. i'eiennt") " , l ' s genug »N, cinen mtttelmasil-
2 ^ Homaarosc^o'c^wnat.). ,. gen Aacten?u besten lostet 1,12
H Nnsches Gras (ln^> Anmerkung. D'̂ c (?. ̂ .) Hrn. ' !

n^IW «l't'nu'n 3>^<cnin)- 20 Abnehmer belteben bey lhren Be !
«^6 Burgunder^ Rüben <Let2- ! stcllnngen nur. die Nummer der

cic!^lN88nn.') '° ' - 56 Gattung, welche sie,sich zueignen'
,?1, Weiße Futtetrüben^ras- ! "ollen, anzuzeigen, worauf ^

«i< î " w ^ 9iw') ' /,Z dcrm.>n nach inogl̂ chstcr Puncte
^7L/Mmpinelle(?ote^u»3an. ^ ' , lichkeit bedien^rden wird.

^ i^d»> > ZS^luchsmdcmige Gattungen auülan-
^ ^ " " " ' ^ difchcr Getreide zu haben. — ^



" ^ - ^ Kreisämtliche Ver lautbarungen. '^^ - ^ ^ - ^ — » ^
Z. ,5g. ^ Nr. »233.
Z (3) Gemäß hoherGub.Anordnung vom-»d, M . ,N r . iZZZH, müOnfür das
ßiesige InHuisttionshaus 70 Stück Manns- Hemden aus Rupfenleinwand, und z

^ . Zur Beyschaffung dieser Quantttat Hemden ist bey diesem f.k. Kreisamts
auf den 23. d; M eine öffentliche M'nuendo-Versteigerung festgesetzt, wozu all« '
jene, welch? diese Lieferung zu übernehmen wünschen, am obigen Tage um g
Uhr Vormittags in dieses Kreisamt zu erscheinen mit dem Bcysatze .eingeladen
«erden, daß sie dü Muster der zu liefernden Leinwand mitbringen mögen.

^mbach am i3 . Februar ^82^ ^ ,v

Aemtliche Veplantbaruügen. . ^ k <
Z. »5i. B a u ü bern a h ms- Berst ei g e ru n g. Nro^ 555.

(3) Von Seite de3 k.k. Hauptzoll-Salz« und Mauthober^mteö 3aiba6? wird hier«
miz assgcmem bekannt gemacht, daß, mFolge hoherhoftamm^rsBewilliqutlg vom,»?.Dec.
v. I . , Nr. 5l,I75j23ao, und N'ohssöbl. Bancgt Admmistratlons-Intlm>.ttlon ddo. 27. v.
M . , Nr. 736jio2A., zur Bauübernahme, dann Matenalslieferung'und Reparation des
t. k. Wein-Impositions AmtcS Obcrgraß im Ncuftadtler Kreise, im Lvcale dieses t.
t. Oheraml's, die Minu'ndo-Berfteigcrung am ^ 1 . des t. M . März d< I . , zu den
gewöhnlichen LicltHcionöstunVcn des Hor . und Nachmittags, und Hegen Di?, für solche
Bauübernahmen festgesetzten Acdingmsse vorgenommen werden wird,'wobey die MaU-
Erarbeit m i t . . . . , . . . ^ . . z52ss. 5,kr.
das Maurer-Materiale mtt . . 4! ü. ' ^ . ' , ' ^. 466 ss. H5kr.
die>3immcrmannsarheit,nit . . -.,> 4 . , . . . 7^ss. ,5kr!
ßas.ZlMMrm^nns Materiale mit . . ' H'" ' . . . . z55F. 5? kr/
die TWlerarl^lt und'das Material mit > . " " , 1 ^ ' " ^ . > - ^ ' Ai>fl.- 3«kr. '
die^Vchlosser^rbeu nebst Material mit ' ^ - ? ^ . . . ^ ^ ^ ^ ^4^.^42 kr,
die Glaserarben und das Material mit . . . . . . , i6,fl.. — —
«nd die TöpfM'rböit 'nebst Material mit ' . . . - . . 3gA.
.ausgerufen, dße Licitation ununterbrochen fortgesetzt, und jedem Ndernahmslustigvn auf
'Verlangen di^ stm^chlsonohl in die dießfäNigen Bedmgnisse/ als irt die Bau- MdKo-
stenudersä?K^G.gegeben rocrdcn wird.

K.K. Hn'rtzoll^Mt Lalbach am 10. Februar ,822. ^ s, ^ !, 1

Z. 1^8. ' ' K u n d m a ch u n g. - - ^.Nr. ^667.1
.Die Verpachtung der Weg- und Brückenmauthe im illyrischen und küstenländischen
' ^ ' Gubernialgcbiclhe betreffend. . i
- <Z) Die k.k. illyr. Zo3? und Galzgefassen- Udminissr'atlon bringt im Nachj
hanie ihrer Kundmachrmg von 20. December »82« , Nr. 1406t, hiermit zur ach
gemeinen KenntmT, baß d,e PaDuersteigetungen derWeg-und BvsckenmautH
im illyr. und küstcnl. Gubernialgebiethe/ an den nachfolgend ausgesetzten TageH
vor sich gehen wcdcn, wobey zugleich der einjährige AuAufsvreis jeder Etation,
dann nebst der B<ück?nc!asse, auch die Meilenzahl, für welche bey jeder WeK,
mamhstatwn die lanffmäßlge Gebühr im Hin- und Rückwege im gleichen Bcl»««
ze abzunehmen kömmt, zur WiAnschaft bekannt gemacht wird,

(Zur Beylage Pro. i k )



/ k 5 " B e n e n n u n g Bestimmung ' ^ , ^

' 'L>b"r- der , der i - 5 ^ 3, !-- p ' . d i v " ' ' ' l ^ '^EoWjen-t. >

^ ,. , . I m ^ a i b acher G u b e ^ n i a l - G e b i e t h e .
W e g < u n d B r ü c k e n / W u H e ' z u L a i b a c h ^ ^ ^̂^ V^^^ ^

. Wjener Linie Negmauth 3 s — !dcn27.Feb.i622 33/,2 22

. Kuhthal . . . Wegmauth Z — . den 25.Feö,Nachm. 10I Z6

- ^ Italiener-Wie Z W ^ Z , I dm26.Fcbruar ' 2442 36
. ^ TprnM. . . .̂ Oegmauth , 3 — den 25.Fedr. Vorm. ' ! - 'H, 12
^ ^ E M ^ S t r a ß e / D M ^ ^ H U ' tzcn..M^ - ' 2 . ^

Mr.Wt.Vorst , Wegmauth ' 1 — den26.Feb.Vorm. 283 '3
. .^ Pollana . . . . Wegmauth 1 — de», ^5. Feb. Bonn. 55 '12

A u f der S t r a ß e gegen Tr iest und I t a l i e n . . . ',..
- . , owlaibach ) Wegmanthz Z - I d . - . M ä ^ L - - ^

- ^^ DagazlNsamt) Const.Manch —^ .^ IdeäoNachmMg W f ä - ^

" ^ Hberlaibach) Wcgmauth 3 — ^.n .̂ Mär; Vorm^ ^M2>^L
^ ^ obetes Amy ^ Const.Mauch. — — dct:.Machmittag ^ H 9 S ' 2 t

' ' ^ P lan ina^ . . Weymauth' , 'Z « . ^n 6. März Vorm. ' ^ / ^ 10

)W ^ CoW.Mamh^ — — dettoNachmlttag 2I974 12

, . , . 3 ^ 7 ' ' V « H ' ^ den «.März/ ' '22,. .«
,,< ^ ^ t t l o . . . Brückenmautl).^ H I jjde« Z. März Nächst,. 10676' ! 6"

' ' ° E o m m u n i c a t i o n s - S t . r a ß e . .
. « ^ SaLoch.. . . . Wegmauthl i ^ ßd. 4.März 1822! 232 48
!? .̂- ^ >, , ' .̂,. : l- , , 1 . s Vormi t tags,« '

' ?'z?'̂  > M h a l . . . .. VrHckenmaMl >— ' M,^en6.Märzdettöß 3g2 —

^ ^ ^ '- . ^ , ^ U ü f der W i e n c v - G t r a M ^ ' ^ ,

. Tschernutsch . Brü̂ eumauch — l I l ^d. 5. März 16^2 . 35Z0 3
^ ^ Fetstrltz b. Pod- Weg-n.Br.i. , d. 7. März 1622

pctsch . . ^ 7 cwmauch ^ ^ l , Nachmittag Z228 17
Kraxen . . . - ^ Wegmauth 2 — d. 9.'März 1822 2016 54



^ >B ̂  u e n n u n Z ^ ^ der ^ 3' "^ ' ^ ^ , . .,Ausruis- '

W ̂ ^^ .,) ' ..^ ^ . ^ H5 ^ ^ ^ K ^ u ! z ,! dcr , ' " i H ^ - ,
^!a»Mi ^x , .. ^ V- H^F ? ^ ! L l c n a t l y n . ... j ^ v - - e

fl , ,> Husid-e^-Ka'f t ler S t raße . . ^ ^ ' !
! - Obeikankev . . <W<'gch-mu«3, I l / / / ßd.ä-März 1822! l I ^ I - ^
, ^ b e . k q m ^ . ^ ^ ^ z Vormittag l ^ j , i

^l ^ ^ ^ ' A w ^ der 'V i^ lochev.Sr raße. ^ ' ^

i ^keistrik bey Pir- Weg. u. Brü-> 2 > ^ P. 8, Marz^L22 1074 36
! 1 ^ ^ ^kendorf . . ckeu:^uch ^ j z Vormittag z
' !! - '^ Ayfcher Mlagen ' fu r te r S t r a f e . . '

^> ^ ' Meumcukll . . lWeHmauth! 2 — «d.9, März i ^ l ' U92! 9 i
k l z, ^ .^ » Vormnmg ' z ^
Zi ' ^ KrainbMg . . W e ^ r ü ° 5 ^ t ^ . M a ^ 8 2 2 ^ 8 . 3 ,

' I ^ ' 1 ^wWnwassern Drückenmanth — ^ / /W7 i2 .Ma rz 1822 ^257.12!
z-z ^ , ' ^ , . ' ß- Nachmitrag l >, l

i ' ^- M ^ l t l i u ^ ^ ^ l Ä e g i u.Brü' l I , / / / « d . i ^ . M ä r z 1 8 2 2 l . 15^0 ^ Z i !
! , ^ l : M o M g . , , l ^ ^ n m . m h ^ ^ ' ^ z Machmittag » ! ^

!? /> ^ Auf .devAKrameSStra^e. ' ^ . ^

. ^ Munlen«°N,. ^m«>>ch , - l ' : u ' i f Vonnittag ! Z ^ !



WM
^ „» . . . , . ^ , n..^ ^ ^ . ^ ^ , , ^ , ' ^ ^ ^

! B e n e n n u n g ! BestUnmung - ^ „ , , , z ,,̂
' ^ ' ''> — ^ , _' ,̂ ,, , Ausrufs .
' l ? «,! T « g Preis itt!
^oler. der der 3 - ^ der N " " .

' I l ^ ^ Auf d e r G u r g ^ l d e r S t r a ß e .
' ^ Gmgfelh .^. > Wegmauthi t — l d̂ n 22. März l H7 36
H ^ < t l l 1822 Vormittags ^
l - Auf der Neudegger Wtraße j «̂

l^l ^enmauch^ ^ 11822 Vormittags ^ j !j

li Weg -undBrück<nmau thezuV i t l ach . . ' j
^ ^. Villach oberes M ^ u. «<ue 2 l //^ sden 27. Februars i<P5 3a

ii Villach unteres Weg. u. neue 2 / / / den 23. Februar 9!5 lH
« - <^l.^,< Vrxckcnmauth « " ' s

4' . 4hov , , .^. ^ 182,̂  ẑ  ? '1 k
P^ , « ^ .' 3^u,^vU^ ' ,Auf 'd tv K l a g e n f u r t e r S t r a ß t M t ^ R ^ ^
^ Velden . . . IWegmauth^ I j ^ . zdeni .März lS^I ^ i > ^

^ ., A u f der kaibacher S t r a ß e . ^ ' ^
-- Würzen . . . lWeg.«.«««, z / / / den4<Marz 1822? Y95läs

. Brnckcnwauth V o r m i t t a g , l , ̂ . l . ^
^ K r a m b u r g . . W e g m a u t h ^ 7 - d e n 5 - M ä r z i M ^ l ö i i z?

- Vormittag z
Au f der St raße nach Görz und I t a l i e n . ^ ^

Tßörl . . . . Wegmauth 5 - - . I den 6.MärzM2 <N? B
^ f ' ' Vormittag ' '

" Rilbl . . . . R ^ ^ ^ ß V Ven7.MarzW^Ä!- I2c> P
ür«aenm. s . Nachmittag " >l

Pantafel . . . ^ ^ " - " ^ l (?u. d<nc).Marz zS22 i?23 2 M
^ ^ " " " ' . r ^ / / / ^ Vormittag l l

I l Oberdrauburg Megmaüth ^ " « 2 . Uz^MärziSHH M s O l
" , ' - s ^ ^ ^ .̂ < s ^ ' ^ ^ ^ Nachmittag , ^ ^ l ,

Oreiffenburg Wegmauth' H « ^ b^ö.MarzHVAt L9 36 l
l Z Nachmittag ^ «



l - ^ ° ^ ^ ,. . z ^ -. ^ . ^ a g Preis itt A

l Hber- der , dtv r: » 3 5' , Münze.' »
l a"ttZ. . .̂ , , , , ^ ̂ , 3 H , ^ ^ i c i t a t i o n . ' ' ' " ' ' ^ ss ,
! U ^ Station. Mäuthe.' ßtz ^T ., .,« «

! 2 i ( ' lu^d. l6.MarM22> 5o5!45

l - , S M l ,.. . . WegmMh 2 ̂  , ^ . d.iti Marzitz23 ^3^9 2, «
l , j - r,^ 7̂  .. «^ .. , < - Vormittag ' ' «

!A ' ^ neVstd/rBrü« 3UV^..»^ V ^ «
°l «»f i > ctenmauth.von ^ >,. . ' I
-> ' ' der Mauth-. - ' <
i l ^ brücke. > l»

n '" ' Auf d̂ er SalzbMvger Straße. ^ l
l V Kremsbruck ? WeManth« 3 1 ^ l d . ^ H r z ^ l B ? l M

n ^mu»»v^ Henmcmttz « H Vormittag » 5

^ I m kästenländischen G u b e r n i a l . G e b i e t h e .

! ^ " Aüf der Straße von Fmme'nach Tnest.

' ^ >^,R^" ^<ume- " « ' ' » « " ' - I d. s. März 1822, . «F'UM« ^«Ml? ,„,5«Nlückln. Vormittag

.^ z A u f der Gtvaße nach Laibach. . l
! ^ « -. l " N ^ W<g« « ncu! H ! l Id. q Ma<z 1622! ^3z5 i M



^ B e p e n n u n g .^ ' d^ ^ «. ^ n n - ^ Musrufs-

' ^ " ' j ^ ^ ' ' ^.. ^ ^ ^ ^ 'der ConPM^^

O , ^ / -' Z' > f ' -' ^ ^ ' ^ . „̂  ,„ « , ^

« Tnesi alt«"' Wegmauth t z. ^^.^d'27.Febr. 1622 ^ 9 , ^ ! i

^ ^ Matteri« . . . We^maut^ Z ^ , ^ ^ ^ , 8 , 2 ^ ^.7 .2

' - , >A^f>de-r>T^iL,si ,er.Straße. . '

^ ' 5 ! ^ Merna ^ ^ l Ä M M D . H r ü ' 7 2 ^ A d. i4.Mär^Iz22l ,chc> 3gl
, . ^ , ^lern» . ^ 5 . ^ ^ ^ ' ^ Vormlttag ' ^ ?

.' .^ MoMlcone . . Wegmauth. , 2 5 ,»- , . d.n.Marzig22 ,., O6 3 ^
: ' , 5 ^ Vormittag -i z

Au.f d e ^ K ä r n t h n er S t raße . ^ h ^ ^

Salcano . . . ' V e M a u t h l 2 l — d..^5.Marzi922^ 624! /^
' « - » Nachmittag 1 ^ l ^

Canal- . . . . ^ PrückenM. i — ,/l d. ch.Marz 1I22 . I I ^ 34̂
' ' ^ ' i ' - G '̂ ^ ^ , Vormittag ' t ' ^ i ^ l !

, ' ' ^ l u f der I t a l i e n e r S t ^ a ß e . '̂  ^ ' ^ ^

» , / ^ s ̂  ^' . ß '^ Vormittag' ^ ^ , 1 '

^. Vn'sa'. , ' 'B«üHrnni«ut!)? ' ' ^ ' " >d,cj.Marzi 622 , . l

^ BrazMno ''> ?. ' MckinmaMj —^ ^ 07 . März 182» ' H23 51!
" ' ^ j Nachmittag s

A u f der Wipbacher S t raße. ^
Heidtnschaft l Wegmauth, 3 ! — Zd. n.März 1L22! 555! 04

z l j z Vormittag , l l



' ? ^ ' ^tt ' ^ i u a auf di<ft w vertrage sschenden'Verpachtung«« werden ä5rAns
noch folgende Umsind, zur öffentlichen Kennnuß gebracht: ^ „ . . '

istens Die Pachtvevswycrungen werden asser Orten m dem,Amtszimmer
des abgal ten, nur >encder h'.estgen Weg - und Brück^nmämhe<
und d^W^mauch zu Salloch/w beym hiesigen k, k. ^auvtzollamte; le^d««
Nckmn^ch^wstthal/beMBrückenmauthamteTschernursch; ,em d e r M ^
^ d I r ^ H h " ^ MUMer Ober - undUntenhor, bey e « ^ k. ^auptzo^
mute Villach; jene des, neu zu errichtenden Wegmauthamtes zu P^ernwn, und
d!r Brückenmauch won der Wauthbrücke, in der ^mtscanzley der Bez. 0 b r ^

-a" dec.neuen und altm schranke ,u fi.ne,t,
heyn.k.k^!uptzollamte'Triest; endttch jene dcr F^ lnan^ S ^ a n ^ M
der.neu zu^rmMenden Mücktznmauth,an.der Fmmerabrucke, be.yl^ff.r. H M ^
zollamte Fiume vorgenommen werd?^ , / . , ..«»< M ^ <

mMg« mn 3 Uhr a,>. Die V°rm,ttäg,g°>, werden b>° ^ Up. MN.°««, ^
NachMttägigen bis 5 Ubr Abend« f°rtg°scht; dann " ° 7 " ^ ? ^ ^ d ' ^

" " A c ^ X I «Ku5A>tsin"° nach d«m in der v°'läufi««n Kundmachun«

d°m im Durchschmtt/d°« leHte,«,? I«h« M e.yJahr entfallenlenEN^

nach Ablch!a7^,h°heniHAN«MWW5UM^°«^n, Mg°^

, WegmauMaiion »ondn- «!idern'üb«'2 Meilen Entfernt>chn s°», 5 ^ " « "

i Brückenmauth »°n b« Mauchbrü,k< «i,'g«h°ben « ° ' " »"b W amaüthä«^



— «4« - "
tung, emtretenVee hlndttni^i halber, nicht mit dem im kicitationsprofocollt b«o
stimmten Tage beginnen könnte, so muß sich der Pachtersteher einen andern
Pachtanfangstermin, und zwar von zstm oder igten Tage des auf den Coz^
tractsabschlu^ Mgenden Monaths gefallen lassen, wobey es., sich von selbst ver-
M^et V daß cttich der Meist^th -md rcspect̂  der PaHtWlling eine der Dann' der
PächGit'entsprechende mchalt lißmaßige Verminderung erhalten werde. Endlich
M l t sich '' ^ ^ ' ^ , ^ , ^ ^ ' ^ ^
' 7tens. die AdmmisiraNon das Recht Kevor, VenPachttickatwns-ProtocoNen
Hse Ratifican'on zu ertheilen,, oder zu verweigern. . ' -

D n anderweiten ausfuhrlichea Modalitäten über die Rechte und Vervfiich«
tungen. des Pächters können bey den betreffenden lö5t ^k.Kreisamiecn, Bezirks«
Obrigkeiten., und bey den k. k. MauthoberamterneMeMen werden, und'selbe
weMn auch bey den kicitatlonscommissionen den PachilustiZen ö^rgchalren
werden. Laibach den n . Februar ,622. ' ' i . ^ : > . . ^ ,

. ^ I n Erkrankung des Hrn. Oub. Raths und Mnc . Ädlmttlssrators
,' ' ^ ^ ^ ? ^ ^ ^ ^ „ ' . / Ig.^ Curtcr.^,-^ ^/ ^ "'

^ ' ' ' ^ .̂  , , - ^̂  , ' " , ' - / ^ r n i s d ' o r f . ^

Vermischte Verlantbärungea. b ^ ^ ^
>Z. ,3 , . , , ^ - (5 0 n s i a,n a , t i 0 n ,, .̂  " . . . iZ) '"
h»ber nachbena^nte, aus dcm Bezirke Auersperg Neustädtlcr^rhises,bis l'î ischl'tößig des
. Wilttärjahrö zä2o, abwesenden Reserve>-und Rel ru t i^ ' -

'Z Z 'Zunahmen. ! / w ^ s ^ ^ Z H ! ^

^̂  , Joseph Novak Guttenfeld Guttcnfcld SügorizH 23 25 ^ ^
^ < Anion Pchmz dto. Kopain Grotircttschna L 20 ^ ^
. - » Georg Äcqcnt Aucrsperg St.Kanzian Raschiza , ^ 2 6 ^ ^
" ^ ' ^ Jacob Pugcl Guttenfcld S r u g ; Dodtador 18 2 6 ^ ^ l
'̂ » Jacob Snoy Auerspcrg St . Kanzian Großlolschnig 5 2 t t ' ^ ^

^ ' ,^B.utb. Vicscheg dw. Ht.Gcscgen Verbuschie 1 2 6 ^ . ^
»̂  Matth. Zterjanz kto. dto, dro. 2 ttt ^

.̂  ,l^MtyiaP<'trltsHi Gutt^nftld Guttcnfeld Sdcnstavaß 6 2 ^ ^ - ^
? » Sirp^m ^utschcy dto. dt^. Rompalle » 2 2 ^ ^
". l!A.tt2n P u ^ l dto. SllUgq Raplou ,7 ,5 s 3
'> , Grc^or Pc, crsch?y dw. Kcrau» Großratschna ! 14 ! 26 ' ^ "
'v »'Mot^, Po'c.schey dw. - dto. dto. i »4 25 3

l I^'f. pd Kopvtuz dto. eto. Klelnratschnz » 20 2
», M^ h Tho îschllsch dto. dlo. dto. «» « ,̂

Diese werden hiermit «dictaliter vergeladen, sich binnen 6 Monathe», »om Taae
»ieftt Uuss.'rtigung, soqewlß vor dicse B^ilksobriattit zu stellen und über 5äs Ausbleibcn
zu rechtftrtigen, alö sonst gegen jle nach den dietzfalls bcstehe»den Verschnfttn und de«

BezntöobrNteit Au^lfperg am 6. Februar 1822. ' ^ ^ .



U Gubernial - Verlautbarungen. W

«oläo M 5 ^ kormi , m 5L3MW «lw «uperior, 6eci8,c>m cwN'^celza lm-

la ecmcorrenxa per la Zoznm^ono ÜQ0 g mtto ,l Fiorno^ tfe^t^» </ei ven-

Inuckr^ , I.ubi2n«> 5ililMo, VeM2f t , ^ r w 8 t e . S 9re38o czuo«rc, äella

> dlM' mGcaco Z107N9 trsntg Mä720, F?1 25MMN äs'vrgnno ^Ut3N'6

Aars !i 22. üen-l^o '822; .̂ . . .
" 6l<^V ^^ !^ l (̂  V ^ ^ ^ ^ ^ Z^ZrVtgrlo Novermsie.

' ^ - ^ ^ ' ^ ^ Meisämlliche Verlautbarungen ^ ^ ^ ^

^ V ' ) ^ I n Folge hohcr Gub. Verordnung vom 6. d. M.^ N r ^ ^ " M t Krei^^^^^^

" ^ H : ' d ^ l c s Auftrages >^d> und z ^ r zur S ^ ^ m . d e r ^ ^ B e z ^

und Kaltenbrun ^ ^ 6. März, ^rtschaä) « m ^ ^ Ncun^M am , , .
pelsch am ,2., KicsMrm am ^Ma.z, , Mich. s< tlcn «m ^^^^^^ ^
März, Radmanstorf am '2- Marz„ We'ßcnfe^ am> i5. Dtarz. <,
und um c, Uhx früh anfangen« . «.-̂ esadcn. und cs n r̂V.Ken-
felben zugl̂ ch 'bedeutet daH dre ^ " a n o ^ b c ^ n ^ ^ e w ob^W ^ ^ ^ ^ ^
erforderlichenMatcnalien dcv dcAb.'tr. fien5cn B.'z.ObrlgecUN^c.ng^' ^

^ ^ ^ ^ " Mmttiche > V^taulbcuunücn. ^ ^ ^ ^

^ ( 0 ^ M i t l . May d.. I., wird in der k. k. Bergsiadt M i a die Fle^schaubwo-

(Zur Beilage Nr. M .



tnng in Erledigung kommm?: Md'.wMechAnstpMng, sims neuen Ausfchvowngs-
ContraclKs, die Licitation am 28. März d . I . früh"um g Uhr, bey dem k. k^Berg-
oberamteIbria abgehalten werden. , , '

Diejenigen, welche zur Uebernahme dieser Ausschrotung Lust tragen, haben
sich am gesagten Tag und Stunde in dem
in Idria anzumelden. '

Die Licitationsbtdmgnisss sind folgende."^ ,, , .,, / , . , ,
istens. Der Flelscha^sschrotter muß von.dem geschlachtchen Vieh, diepatent-

mäßig« Flcischkrcutze^ Gebuhr aus Eigenem entrichten. ,
2tens. Demselben wird es obliegen, tne Gemeinde nach,Bedarf mit dun no-

thigen Rindfleische von gesunden/ guten Ochsen zuiveMen, und das«Meisch imPK-
nergcwicht auszuwagm. . . ', , , >,̂  ' ,.-

Ztens. Die Züwage darf das gesetzliche Gewichc u.<- 1 bls 5 Pfund,nicht
übersteigen., - — ' ^ " ^ , . >.^. , . . ^. ^, ,^

/^tens. Zur Basis der dießfalligen Verhandlung wird, der Laibachev Stadb«
fieischpreis angenommen werden / und der ausfallend^Flcischpreis in Ibria w,ud;m,it
jenem der Hauptstadt Laibach,fortwährend in gleichem, Verhältniß steigen ohxrMen.

5tcns. Das Fleisch desMtechviehes muß jederzeit um cmen K M ^ r gerin-
ger ^ als das Rindfleisch ausgeschrotet werden. ^ ^/ ' ^ . ^ ^ i)'

6tens. Den Fremden in der Vergstadt Idria, nicht dl)tniMrenöer,Partepey>
darf das Fleisch in einem erwas höhern/dcn Zeicumständen angkmMWf Preise
hindaZ gegeben werden. . ., . ,̂  , . ' , / ^ './,.,_,

7tcns. Die Fleischbank sowohl, als der dazu gehörige VleMssM Bruschau-
sche wir,d dem Fleischerunentgcldlich zum Gebrauch überlassen, iilw d:ese beiden Ge-
bäude von dem Bergoberamte unterhalten nie?den. Auchiiuer-venMe'fi!w:das er-
kaufte Schlachtvieh ausgelogten Mauthe nach producirten Mauthbollettn dem
Hleischer vergütet werden. ,, '

Ltens. Die zur Fleischbank gehörigen Mobilien werden bcm Fleische? inuen-
.tavifch zum Gebrauch überlassen.

ytens. DasBergoberamt wird demFleischbanks-Unternehmer zurwillkühr-
lichen Benützung die Wiese bey der S t . Antoni-Kirche, die Wiesen zu Bruschau-
sche und Firstau Raut unter dem Rinnwerke, dann die Hutweide in Gallze ein-
tssUlncn. ,

lotens. Dcr Fleischbanks-Unternehmer muß Sorg/tragen, daß dat, Vieh
hie Gränzen der ihm überlassenen Weide nicht überschaue, und,dle angrunZenden
Waldungen beschädige, weil er sonst M Wäldschwcnder behandelt würde.

iitens. Wird dem Fleischbanks-Unternehmer für sich und siins Familie.,
M M ? auch die arztliche und chirurgische HÜA,
so" wie dic er forderlichen Medlcamente uncntgeldlich ^tgefiMrt/ , , ' 5

i2tens. Außer dem Fleischhanks- Unternchmer wird m^nand Andern d'î
Ansfchrotung dcs Rind- oder Schöpsenfleisches bey Confiscanonsstraf?, gestattet

i3tens. Falls der Fleischbanksunternehmcr seine Verbu^dlichkelten nicht er-
füllte od-er schlechtes Fleisch lieferte, behalt sich das Bergobcramt dasRecht vor, nach
vorausgegangener fruchtloser Zurechtweisung, für seine Rechnung und Gefahr ei-



nen ündew Fleischhauer Messellen, der bis zum M ä u M M M ^ M W M ^ ^
schrotung forchtzen wird. Damtt aber dusBerqober.mt d^ nochwend,ge ^lcher-
sieüung für eine solche ihm abgedrungene Verfugung erlange, wn-d eb

l i tens. DemFleifthausfchroiungs-Unttrnchmer o b l ^ ^ ^ ' m e ^ u t i o n ^ n
Zoo fi entweder bar oder in öffentlichen Obligatwmn nach dem dorsecur e ode-
m.uelst Hypothek zu stellen. ^ ' <-. ^ ^ - ^ < -. ^ ^ l ' ̂ . .

i^tens Der Eontract wnd ; or der Hand nur auf em ^ahr, d. i. d ^ ^ . .
April i32Ä unaufkündlich geschloffen, wird aber so fortan so lange fortzudau^n
haben, bis er von einer oder dcv andern Sette aufgekündigt werden N7l<o, '.>ch
muß derselbe selbst nach erfolgender Aufkündung noch beyderseits durch zwo-, ^so-
chcn fortgesetzt werden. ^. . . / . ^ ^ ^

i6tens Sobald das Bergoberamt den m der Lmtanon erfolgenden BeN-
both annehmen wird, so erwachst für beyde Theils schon aus dem Lmtations<Vtte
eine rechtskväftige Verbindlchkeit; doch wird darüber auch mtt dem Besibitther e-n
eiamer Vertrag errichtet werden, wozu der Unternehmer ven classcnma^gen Tram-
pel wird zu bezahlen haben.
.^ _."^ ^ Papler -Lieferungs-Licitcttions -Ankündiquno. N r . 7^7'/
^ . ^ o n derk k. Tabak- und Stampelgefalls-Administrat.on in ^ratz vtrdhier-
du-^'bekannt g'eckachr, daß über'die Lieferung der für die tn^ge Amrsöco-
nömie in dcr Jahresfrist vom 1. Huny ^622 bis Ende Map 1825 erfordn'lchen

', ' , 2000 Bücher Conceptpapier,
120 „ Packpapier,
200 „ Säcke lpapier und

' , 60 „ Fließpapier; dann der in demselben Zeitraum,
Or die k. k.- Tftbakfabrik in Fürstenfeld erforderlichen ,

' 2 :0 Bücher Eanzleypapier, '
^80 ^ ' Conceptpapier,

^0 „ Fließpapier ,
18 „ Packpapier,
4 „ großes Regalpapier,
4 « kleines detto

, , 9 „ großes Medianpapicr, ^ ^
ba Ballen kimitopapier von 22 ZollHohc und 12 Zoll

. Bre i te ,
3^0 ,, ..Schrenzpapier von 16 Zo3 Hohe und ,5 Zoll

Brette und
Zo . „ SchrenzpapjexmitderBogcnhöhe u n d B r M

, ^ , ,̂" ^,. ^ ' . ,,'> ' , ^ , ^ von,^6 Zokl"^' ' , — ^ - - , ^. _. ^ - ^
> w n ^ ^ V ^ Ä 2 ^ w bem dkMitlgen AmtsZebäud Nr. 378
^ ^ w n H w i k 7 UM'10 Uhr Vormittags^- eine wssentl.che WeMlgerw-g auf
^ e i ^ W ^ M / u n t e r Vorbehalt der höhern GtNchmlgunZ werde nbMalten
werdend Mzu'^ie KlrfteiMunMwstigen mir dem BWtze eingeladen werden,



daß/sie sich^am Tage derLiotgt l^ And v^r d^m ^nfchnge.^vselb^n-uFcr die Fu.
higkeit, die auf 3oo fi. festgKlzr^CauDon entw.cder w r ' m ^ M , oöer W^antn^^n^
cd?r iu öss ntlichen, nachdem W^mv Barft^Courft berechneten S^aatsBa^^ren^,
oder, mittelst einer Pupillarsicherheu ^ewabrmden Hypothekare Ürkmirc zu l-ili'.n
ausweisen, und uoc demUnfi,ng^Öer AcltlUiun das ,m dcm i<> pc. Betrage oustr
Caution bestehende Mugeld bar in E. M . ^c r Banknoten zu erlegen Haben.

Zuglnch wird ertnn^.t, daß, den bestechenden, Vovsi-Hrfften gsmaß keine nach-
träglichen Anbolhe angenommen werden, und der BMiether M c h ^stch Unrcr-
ft 't igung dts ^ici?atirns-Drotocolls verbindlich treten
bcrechbigct sey. Die Conrractsbcdlngn.sse und die Muster der zu liefernden Pa-
piergattungcn könnm bey der Admm«sirat!on in den bestinwten Geschaftssiun-
den von 6 Uhr f'ich bis 2 Uhr Nachmittags eingesehen werden.

Z . i 3 ^ M d i c i . <i)
Bon ^cr Gutsinhüburg PepeMeld wird-tekannt gemacht: W sey mit-Gcrordnung

des hsckllidl. k. t. Guoernii zu Laî ack vom 2^. April v. I , Z. 4,96, die, ,soglM-e ?jd-
stiftung einiger rctücent n Gut Pcp.nsfcleer Unterthanen anbefohlen, hierüber ad.r die
BewBigung zur wirtlicheil Adstiftung tes Valcntm Staller, von S t . Vckh ob L l̂bach^
vsn dcm löbi. k. k. Krcisamte laut Verordnung vom 7. v. M. , Z. i V . ertheilt worden.

Da nun, in Folge di-s.s hohcn Uuftragls/ die Erhebung deö Acliv- und P^fflvstan--
de5 durch die^ von S^itc des löbl. k.k. KreisaniNö ernannten Hrn. Connnlss^ri?n dcr^tä
erfclgte, und nicht minder zur öffentlichen Feilbiethung der, dem VülentlN Skaller getjö-
ngen, zu St . Veith liegenden, dem GutcA«pensftld süV Rcct. Nro. 6 zinsbaren, ohtie
^unäo l»,^trl o'o'auf 432. ft. 27 fr. geschützten K.lufrechtKhud» gewllliget wsrdcn ist, so
werdcn zur dicßfalligen Verankerung 5 Termine, nähmlich der 7. März, n . 2lpril und
9. May l. I>. jeoez Mahl frUh um 9 Uhr, im Orte der Hübe mu ücm Beyfatze be.
stimmt, daß, falls gedachte Hude wcdcr bey der ersten noch zwcytsn FeilbiethnngstaH«
fahnng um den Schatzungsw.rth oder daruoer veräußert wct'oen könnte, sslcke bey dsr
dsitten Feilbiethungstagfatzung auch Amer deen Schähwerttzc hindan gegeben wird.

Auch werden unter einem die stehenden Früchte, Vieh und Z^hrni^ durch Meist,
both zu veraußer.i kommen.

Kauflustige nnd intabulirts Gläubiger haben daher an obbestimmten Tagcn im
, Orte S t . Veith zu erscheinen. '

Die Llcitaiionsbedingniffe und daß Schätzungsprotocoll, wie die auf der Hübe bc.ft
tenden Urbarial« Giebigkeiten können zu den gewöhnlichen Amtsstunden in der Woh-
nung des Hrn. Hapunner-Vorstadt H. Nro. 16 im
2. Stocks nicht minder bey der BeziWobrigkeit H^ rMW Görtschach und dey der Li«
citattonstaafatzungeselbft ein gesehen werden, -

^Gut Pcpens'cld den 22. Februar »623.

Von dcm Bezirksgenchte paasl?«rg wird bekannt gemacht: Vs sey auf das Ansu«
Oendeö Matthäus Gornig, von MärtenSbach, wegen zu fordern habenden 26g st. 27 is2
kr.«., . ^ . l , , in die execlttive öffentliche Vetsteigerung der, dcm Valentin Nefuja, M Vcr«
«^gcnöiHechaber'des Anton Resusa, dc,yde von Märksmöach!,KchörM«/ sbef HmtschUft
HaaeberZ dienstbaren, gerichtlich auf36o,ß^geschätztenHeaiitäM, M M KMch« Nch.
Nr. 172̂ . un.0 tzonst.̂  Nr.H^., sammt der tzab^y befindlichen Schmied« in Mä^ensdach,
dgnn ber 2 Waldantheile m Oostctscd, Urb- Nro. »92^12,2.«^ .5M».»25,,gewiÜlM woy»
den> Zu diesem Gnde werben nun Z V«:rsteî erung t̂a'gsc,tzüNgen, und zwar die^We M f
>en 2«. Dscemvcr l.!H., die Wveyte auf den HZ. Jänner, und die dritte auf den 26. I ^



bruHr G22 , federzeit um 9 M r früh im Ort« MäMl«sbäch','im Häufe des bokklge»"
Gsmelndcrlchccrö^ mit dcm Beysatze angeordnet, dah, wcnn dieft Noalitäten weder bey^
><r elften,/nocd.tzey der zweyten Ha^atzung weder uw die Scpatzunst noch darüber a«
Mann zsdrachr roerden könutcn, selvc bey der dntten auch uncer oer Schätzung hmdan
gegeben werden sollen.

Dre LicitaNcr.svccinqnlsse und die Schätzung dieser Realitäten sind täglich in die
fcr GerächtscHnzley ciazuschen. ^ — '̂

BezirtSgsrlcht Haasoera am 3o. Äuglest ,63 l . , ^ ,1
<bnmerkung Bey der erßcn und zweyten Zcu^iethungstags^Mg ĥ »t sich kein Kaufin« >

ttiaer ann ld.-t.

s - «4». E d i < t . (1)
Von dem <5«z'lrfZg?richt3 Haalberg wirs bcfannt Zemächt: W seyen zur 3fquioi-'

rung und Abhandlung nachstchend t̂ Verlässe feig^noe ,^agiHl4Ngeu bc^'.mlnt irococn.
a) der 6. März !. I . nach dem am 4 slopcmocf »Wi ,m OUotsänrsch , 5 ' Znt^.

8tawverstorde7lcn Anore Schtüoers-Ntfch/und nach dkm am 2. I^n,^r 1619 eben auch
ohne Testament Ul sliedeissorf vetfto^'snen Jacob Plüdl t f t ) ; ' " ' '7

d^ dec 9. M^rz l- F. ngch dem in GrFchor'N v^stbrdetici, Caspar Kcainz, und nach
dem am 5/ Octobee 162^ in Unterwusch v-rstorböntn Anton >^oqol; , ' ,

<:) der ,̂>» ,̂ Aärz l . , I . nach dem, in Vigaun vor il5 Zahr^' .'^^i^rbcncn Mathiat '
Ullaga, und nach dem .or »4 Iahrcrr in l.Wt>lsc<ooof rcrstor^jl».n .'^.'t^!.^ Mar tu l t l
fchitfch; , . , '

s») der »5. März 1622 nach Nem am »5. März ,796'in,/Vigaun verstorlMcn Va^--
lent'm Thurschch, nn> -nach dem am i b . Iän^cr 5M2 in G^tcutl) übg?1cdlen GccZo'r, ^
N-ooak; , . , ,„,, ., , - , ^

E) der i^ . Mash ,3Z2 nachdem am 26. November »82» in Mxumz verstorbenk^
Andre Weber, und nach dem am 12. I a u n « ^ 2 1 m Znlmtz'vkMotcken«« Mathias '
Godeschcl'; - ' , . ^ , "

t) dcr iä . März 1V2« nach dem am 19. December ^92» in Zkfnch vcrstor-ben^^;
Mart in Mülle, uni? nach dem am äo. Aug. »621 in Ralef rerftc'rxetle^ Ant^a^ Thurschiß, .̂

W werden >ahsralle jene, welche an den «inen oder an l'en cu^e^n Her rorst,'i)ellS
benannten Vcrlä'sse was immer für Ansprüche, ent redcr als Elben odcr ais AläuvH<-k>
«der welä?e dazu erwas.schulden, aufgeforeett. sogewiß an dem zur Llqu,dirunjj ^ l d ' L i ) . .
Handlung desselben beffim^nttn Tage um 9 Uhr M h vor diesem Genchte^zu ^lchelnen,
und, ihr« Ansprüche anMmeldtn und gehörig darzuthun, oder ader lhre V. l U^vN HNM.
geben, als sonst die saumseligen Giäudlger oder Erben sich die sie tr^cndcn na^che^
l<Z?n Folqen ihrec S^mpfcUMt ftldst inzuschreiden hätten, Z^gen dl5 ^cyuidl^r üvre-
im Rechtswege eingeschritten ncvden würd?.

Bezirks.^richt haa^b«g am ». Zcbruar 1L22. .,«^>„,.,.».«,,„.,.»».»««,

Z^3^'"""^" " V e ? l a u l b ä V u n g. ^ l^)
" Nachdem der FlcisShaucr Johann Ptcicsnig di« FleM?auZschrotung für oen Mar t t
Adelsbera und lyren Müttärconcurrenzorischaften mit 1. May 1622 anfgctundet hak
si) iric) ^ r weitssn 6erlcibung oers.lben tlneöffentliche Licitalion auf den 4- "lacz »«22,
Vornuitag um ^« Uhr. m der Tlmtöcanzlcy der Bezirlssvngteit Adclsdcrg mtt de:n Doy:
satze Ma.seht, daff ^«Mbe

übenussen werden wirD, der sich aus ein oder drey Iahce, vom ,. ?^ay
K-L2H anaefHMeu ̂  .tzl den wi. HMüstcn Hcdlngniss.n heibeyl^fscn wlrd;
. 2tens wird zum Ausrufsprelse d:e'Sahu»sg der Hauptstadt Lach.ach üngcnommen;

^ ' ' '3tens. vcm äwschhauer fteygestcllt, entweder mic de n A'nsflclsche auch dle Auö'
MnotänH deKKHl" und va,nmel ' oder Schopwftnschcszuübernchmon, oderkhtcre zircy
Änsch^Httunacn dcrn frcycn Verkauf d.s Landmannes ^re,K zu gcdcn; ^
. ^cenö. «>at der Unternehmer, nebst dem gewöhnUchcn Ileischtteu^ergifaN, der Hirc^



schaft MeMerg von jedem Ochsen die Zunge alö rectiss îrtc Gebühr zu entrichten, woge-

^ " 5 tM^ die unentgeldliche Weide jenes Schlachtviehes in dcr nachbarschaftlichen Hut«

^6:cns; zum ungestörten Betriebe seines Gewerbes die Befrcyung von der WilitäcI
emnuArtiruna bewilliget wnd» ^

7ccns. hat dcr Unternehmer, zur bessern Bedienung des Publicums, das Rindvleh ?
wo - entlich zweyMahlz« schlachten, vorläufig der gesetzlichen Beschau zu unterziehen,,und
riHckflchtllch.dM Zuwage sich ganz nach Vorschnft der HauM^wt Laibach M benehmen.
End ill) '

- Stcns. M genaue Zvha^tung der Contratts.Verbindlichkeiten entweder eweWeijuf-
forifche Eaution von 5oo ft. M . M . , oder einen zahlungsfähigen Bürgen, der für jede
Unterlassung allfäMgcr Eontractsverhindl'lcht'eittn sogleich verantwortlich gemacht werden
taM) am Tage der Laitation vorzustellen.

Beüirköobr!gk..ltAdelsberg am 7. Februar 1822.

Z7"z9i. , V e r l 0 r n e r, H ü n ü. (1) . , ,
Den 2. Februar ist in Idria ein großer dunkelrästcnbrauner Forsthund mit weWcn

Pfoten,'weiß getigerter Brust, ob jcdcm Auge und unter jedem Ohre mit einem gel-
dcn Tüpfel, und einem messingenen mit L. 1^. be.zcichneten Halsbande verloren gegan-
gen. "Der Hund war auß^rordenti'lch fttt und onilrückig. Der Finder wird gebethen, .
gegen eine,Octenntlickkeit von einemDucaten, d^n Hund aufdieIdrianer-Poststation rn '
de.r/Madischa»Borstadt jn Laibach) odcr in Idcia Vcm f. k. Postbefördcrer Joseph Ha« ,
Ntig zu überbringen. ' " ' ' ^ '̂ ^ ' , ^ ^ " ,'

Z, 5?5. ' " " " ^ ^ " ^ ^ — — — ,, , ^^
""Jene, welche auf d?n Verlaß des am n . April v. I . zu Brcsovih verstorbenen

Valentin Sever Ansprüche zumachen gedcntcn, haben selbe am 22. k. M , , Nachmit»
tags um 3 Uhr, si'gewiß vor diesem Gerichte m Protocoll onzumcldcn, als widrigtns
der Verlaß abgehandelt, und den erklärten ^'rben cinqeantwortet werden würde.

Bezirksgericht Kaltenbrun und Tburn zu Laiback am 8. Februar 1L22.

Z. ,7g. ^ . / , , - , . , ,̂ , . / i(l) . '^
Jene, welche auf den Vcrlaß des um 9. September l s iq zu Maria-Feld verstorbe-

nen Joseph Kossan; Ansprüche zu machcn g ^ n i e n , hab^n selbe a:u 22. 3)?älz d. I . ,
Nachmittag um 3 Uhr fogewiß oor dicftm G.richte zu Protocoss anzumelden, als widri.
gens der Verlaß adge^ndelt, und oen erklärten <Zrb,cn eingeantwortet wcrden würde.

Bezirksgericht Kaltcndrun und Thurn zu Laibach am 6 Februar 1L22.

Z. ,3o. - (1 ) " " "^^ ''
V^n dem B.'zirksaeri^t^ K^nb run und Thurn n 3^la5) wird kund gemacht:

Haß in Erledigung dcs Verhandlungsprotocoi!> oom,25. v . M . dic, mitEoic: vom ä. April
LV20 bekannt gemachte, Prodi^iitätZerklärung des Iacod Tscheschnavar von Thomyt-
schou, aufgehoben und ihm die freye Vermögcnsvcrwaltunq wieder gestattet wurde.

Laibach am »6. Februar »822. - '

L« 467. . V 0 r l a d u n g., N r . . ivZ.
(2) Von dem Bezn-ksgerlchte Ponovltsch wlrd bekannt gemacht, Haß alle jene

welch? an nachstehende V e r l M cmen Anspruch zu machen gedenken, und solchen
<echtsgeltend vor diesem Gerichte, und zwar:

^) nach dem in Apr i l i s i 5 mit dem Tode abgegangenen Georg Vosu , ei-
RN ganz?" Hudc Besitzer, von Nlünsche, und



^ b) nach dem im April 1817 verstorbenen Anton Ozeppek, gewsftnsn BHzje^
und Grundbesitzer zu Kollowrath,

am 7. k. M- März l. I . , Vormittags um 10 Uhr, dann
c) nach dem un Iu l y i9c»ä'verstorbenen Matthäus Waide gewesener Re-^

litattn Besitzer zu St7 Leonard, und ? ^ , a
d) nach dem im März 1819 mit Tode abgegangenen Barthelma Schelch-

nig, gewesenen Bauer und Grundbesitzer zu Samna, ' ' '. - w
Am 6.. März l. I . , Vormittags um 10 Uhr/ zu erscheinen, und sichge-

hörig anzumelden, auch ihre anfälligen Ansprüche um so gewisser geltend zu ma-
chen wissen werden, als nach Verlauf der gegebenen Frist das V er lasse nschaftse
Abhandlungsprotocoll zwischen den Erscheinenden der Ordnung nach beygelegt,
und das Verlaßvermögen jenen aus den Anmeldenden emgeaMwortet. werden
würde, 'Venen es aus dem Gesetze gebühret.

Bezirksgericht PvnoÄirsch am g. Februar 1 8 2 2 . ^ ^ - ' . '

Z. i^l. "- E d i c t. ^'^ c
Das Bezirksgericht Haaöberg macht bekannr, daß am 28. März l. ^5., um 9 Uhr

früh, in Märtensbach das Verlaßvermögen dcK LucaA Webcr seel., bestehend m em^r, der
Herrschaft Haasdcrq«sttd Urb. «Nr. lyäjuLZ dienstbaren Kausche sammt Grundstücken,
5M Schabunchswerthe ven 12» st., dann Mobilien, licitando werden verlauft werden.

Bezirksgericht' Haasberg am 6. Februar 1822.

Z. 100. ' N a c h r i c h t . (5)
Beym Unterzeichneten, im Hause Nr. 45 Gradlscha«Vorstadt, sind zu Ge orgi d. I .

tt'ch Wohnungen zu vergeben,. Auch ist bey ihm.Auter steyrischer alter Wem, die Maß
n. 20, 24 -und 29 kr., und ein auter Proheker zu 29. fr. zu haben.

j '. — ' - > ' , . M i ck a e l I a l l e u.

9' ,'!)i" G d i c t. ^ .^)
. ^ Bon'der Bez. czbr. Remntz werden nachstehende ftüH'tigö Rcserve - TWnner, M :

' ' ^und" LZ GMrtsort. ^ Pfarr. Anmerkung.
Zunahmen. ! ^ ^

Joseph Schlindra 27 UNaka 1 Lasckih
Mathias Marolt 22 Morschitz 5 S t . Gregor

> Martin Mcccher !22 Büchelsdors »3 Niederdors

' ^oren'z Watthol ' !26 Berg n.Tabor 3 Laserbach- ,
' GecM Skull ' ' ß22 Adamoo 2 Lasch'tz . ,

' ^u^cfordert, sick binnen cinem Iabro, von heute an, zu dieferBezirkzobngkeitpersöN'j
^ l H " u R l en und üocr ihr OntMchcn zu rechtfcrttgen, widrlaer.s gegen dlefelben -j

' nach V o ^ t d^Ausw.:^run^.Patents vom .0. August ^ ^ e r f a h r e n wnden i
wtcd. ' NczilrsobllZkcit Rciftntz den6. Fcdmar 1822. f



Alle jene, welche an die Verlassenschaften d<i,, ,^>^ mit Testament ^cr-
fiorbene/l Barthelmä MaNy, Grundbesitzer zu Goisd, .^^ .cr im Jahre 1806 ,b infS«
5^to verstorbenen Cordula Littcg, zu Gallenftls, entweder als Erbcn oder als Gläubiger
Ansprüche zu haben vermeinen, werden hiermit aufgefordert/ zu der auf den ,. März d.
I . Vor« und Ra6)mittags vor diesem Gerichte anberaumten Tagsatzunq ;« ers6?einen
und ihre Ansprüche geltend zu machen, widrigens die Abhandlungen geschlossen, und die
Verlässe den betreffenden Erben einge«ntwortet werden würben.

5 Vom Bezirksgerichte Neumarktlam 5. Februar »622.

Z. 172. V e r l a u t b a r u n g . (2)
Am 26. Februar l. I . , wnd in der Amtscanzley delStaatSherrsch^ft Pleterjach, fri'ch

zu den gewöhnlichen Amtsstunden die, zur Herrschaft Reitenburg gehönge, hohe ulldme»
dere Jagdbarkeit ,n der Pfqrr Odernasscnfuß auf 6 nacheinander folgende Jahre, nahm«
Nch se,t 1. SeMmber 1825 bis letzten August 1828, in Packt ausgelassen werden.

Verw.Amt?er k. k St^tsberrschaft Pleterjach am »». Februar i«22.

"K.^7,,., V e r,üa u t b a r u.n,g'. (K) ^
Am 26. Februar l. I., wird m der Amtsc^nzley dcr Staatsherrschaft Pleterjach ftnh

zu deK gtn'öhnllchen Amtö!iunl>en, die zur gedachten Herrschaft gehörige Mcderevgcr^c-
fame/, im GurflwA auf 6 nacheinander folgende Jahre, nahmilch seu ,. M^y 1622, ris
letzten ApNli62Ü. in ! Packt, ausgüwssenz^cr^n.

Verw. A,nt o^r,k. l . Sc>iac6oecrfch t̂ Plctcrjach am n . Februar 1822.

Z. 173., , , , ' . ^ , « ^ ^ 2 ) ^
Das hohe Gubcrnium hat mit Dccret vom 6. l. M. , Z. »o5Z, anzuordnen geruhe,

daß die,, für den o^näincu^cn, lHanziel)oicner anzuschaffende Nutural Lluree gleich jenen,
für dle Gub. D^ncrsw^fc, nnt^lst öffentlicher Auöbiethung beyzüschaffen seye.

Dem zu Folge wird die dießMige Minuendo>^icttatlon am 35. l. 3K. um 9 Uhr
Vormittag,, in der ^»ößämttichen (Hanzley abgehalten werden; wozu die Lieftrungölusti-
gê n W-erschHin«^ cwMaden sind.

Über die BcstanithrUe dn-fer Livree,. den Bc^arf der dazu nöthigen Stoffe, und die
sowohl für diese Achtern , als für die Virfertigung der Kleidungsstücke bcMmmten p<<'"
^ 1,-<L kann sich, in dieser Amlsc,anzle.l) z,u>oen gelröhnlichen Stunden die KenntM
Uerfchafft werden. ^ . - . - ,, ^ -

Bon dcr stälUisch- vcrerdnctcn Ctclle in Kram. ,3oisack cm ,^. F^h^ar 1622.'

Verzelchlnß der per Verst^rbrl lm^ "̂  ^ "'
Den ĉ> Februar . " ^

Gertrud Prolenf, Witwe, alr 74 I . , in d r̂ Tyrnau !Nr. , 7 , an Altersschwäche.
" D?n «2. Agües Ie r ina , ImUtucsanne, Wttwe? alt ,,^ I . , i»f ber KotlMsse Nr. HZ6,

«n Altersschwache.
Den ^3. Dem Hrn^ MathlaS Klem<>nz, Gctreidhandler, s. T. MHlgc>recha, olt ia S t . ,

«uf d«r PoNana Nr. 23/ an Schwache. — O^uHrn. Ioh. Haupr-n^nn, ß. t. Beamte bey
»er T^bat-Admmist., f. T. Wtlhelmine, alt ^ M . , im STuoemenMstl Nr . 2^ , , ^ , »
Fraisen^ , , ' ' , ' >

Den 14. Der Witwc Iolepha Plecha«,, ihre T. G c n . , alt 16. I < / in deI HrakiM Nr.
69, an der Wassersucht. — Dem Hrn. Dr. Ant. D<beUak, s. T. Maxim liane,, alt h M . , an
der Scbusterbrücke Nr. 223, am Wassertovf.

D«„ i5 . Hr. Ioh . Neo. W^lftng, Gulsbest^er aus Unterkram , alt 65 I . , jn der Gra<
distha Nr. 27 , c,n der Brust passet sucht.—Johann ^.^s.r, Hchlister, att 33 I , m der Tyr-
n^u Nr. 26, am Schlagftusi.

Den 16. Lhristlaiz Sueldi , MockengießergeseU, gebünig az<s Braunschweig, alt 7a I . ,
i»N Eio. Soit . :'^c. l , a«i dii ^ungenlahmung.

Den 17. ^gneö Rouschit, ^ i i i lucbarme, Wi^we, «lt 72. I , auf d«r Pollana Nr. HZ.


